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BAUEN MIT HOLZ

Bauen mit Holz ist in! 
Immer mehr Menschen
realisieren sich den Traum
von den eigenen vier Wänden
mit einem Holz haus. 
Sogar mehr geschossige
Gebäude sind möglich.
Neben der natürlichen Wohn -
atmosphäre überzeugt vor 
allem die hervorragende
Öko-Bilanz des nach -
wachsenden Rohstoffes.

Noch vor wenigen Jahren galt
Holz als Baustoff „wenig zeitge-
mäß“. Ziegel, Beton und Glas ha-
ben dem über Jahrhunderte be-
währten Baustoff den Rang abge-
laufen. Doch das hat sich inzwi-
schen geändert. Holz ist regelrecht
als Baustoff neu entdeckt worden
und hat gerade im waldreichen
Österreich bzw. Tirol einen star-

ken Auftritt.
Streng betrachtet ist ein Holzhaus
immer dann ein solches, wenn sei-
ne Tragekonstruktion aus Holz be-
steht. Das bedeutet andererseits,
dass ein Holzhaus nicht zwangs-
läufig einen rustikalen „Almhüt-
ten-Look“ haben muss. Heimische
Holzbaufirmen realisieren in Zu-
sammenarbeit mit Architekten
und Bauherren auch sehr moderne
Holzhäuser, die mit modernen
Bau- und Dämmstoffen kombi-
niert werden. Bauherren können
aus einer Vielzahl von Gestal-
tungstypen wählen.
Holzhäuser in Fertigbauweise ent-
sprechen im Hinblick auf Archi-
tektur und Werthaltigkeit höchs-
ten Ansprüchen.
Allen Holzhäusern gemeinsam
sind die Vorteile, die Holz als Bau-
stoff mit sich bringt:
Holz ist vor allem ein nachwach-
sender Rohstoff. Damit bietet ein
Holzhaus die Chance, ein ökolo-
gisch wertvolles Baumaterial zu

nützen. Nicht nur, dass Holz wäh-
rend seines Wachstums CO2 spei-
chert, es verbraucht auch bei der
Verarbeitung deutlich weniger fos-
sile Energie als die Herstellung von
Ziegel, Beton, Glas oder Stahl. Da
es sich zumeist um heimisches
Holz handelt, sind auch die An-
fahrtswege kurz, 
Holz ist auch sehr flexibel in der
Verarbeitung, wodurch sich in der
Gestaltung der Bauten eine große
Bandbreite ergibt. Die Möglich-
keit der Vorfertigung im Werk re-
duziert zudem die Bauzeit, was
sich positiv auf die Kosten aus-
wirkt.
Da Holz eine sehr gute Schall- und
Wärmedämmung aufweist, lassen
sich deutlich geringere Wandstär-
ken realisieren. Gleichzeitig ist
Holz ein „warmer Baustoff“ und
sorgt durch seine Fähigkeit Feuch-
tigkeit aufnehmen und abgeben zu
können für ein angenehmes
Wohnklima.
Die Vorteile des Holzbaus haben

vor allem die Anbieter von Fertig-
häusern erkannt. Die Möglichkeit
der Vorfertigung ganzer Elemente
im Werk sowie die große Flexibili-
tät bei der Planung und Ausfüh-
rung sprechen dafür. Durch das
Engagement zahlreicher heimi-
scher Firmen hat sich der Holzbau
sehr positiv entwickelt. Immer
wieder finden neue Techniken
Einzug im Herstellungsprozess.
Selbst der mehrgeschossige Wohn-
bau ist mittlerweile keine Utopie
mehr. In Wien wird derzeit das
höchste Holzgebäude der Welt ge-
baut: Das HoHo in der Seestadt
Aspern wird mit seinen 24 Stock-
werken das höchste Holzgebäude
der Welt sein.
Ein weiterer Bereich, in dem der
Holzbau seine Überlegenheit aus-
spielen kann, ist das Bauen im Be-
stand. Anbauten oder Aufstockun-
gen können in kurzer Zeit reali-
siert werden. Die Beeinträchti-
gung für die Anwohner wird da-
durch auf ein Minimum reduziert.

Bauen mit Holz liegt in Tirol im Trend
Der ökologische Baustoff punktet mit vielen Vorteilen
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